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Johannisberg am Rhein in Nassau, Arzt Dr. Lange.Jngenheim a. d. Bergstraße in Baden, Arzt Dr. Philippi.Kaltenleutgeben bei Wien, Arzt Dr. Emmel.
Königsbrunn*) bei Festung Königstein im Königr. Sachsen,

Arzt Dr Putzar.
Kreuzen*) bei Grein a. d. Donau in Oesterr., Arzt Dr. Keyhl.Kunzendorf bei Neurode in preuß.. Schlesien. ? ?Kronthal bei Kronberg in Nassau. ? ?
La ab bei Wien, Arzt Dr. Wiesaneck.
Langenberg bei Gera, Arzt Dr. Blau.
Laubach bei Coblenz am Rhein, Arzt Dr. Peter.Lauterberg bei Clausthal im Oberharz ? ?
Lehsen in Mecklenburg. ? ?
Liebenstein bei Eisenach, Arzt Dr. Martini.
Marbach bei Marburg in Oberhessen. ? ?
Marienberg*) bei Boppard a. Rhein, Arzt Dr. Krimer.
Michelstadt im Odenwald, Arzt Dr Spieß.
Mühlbad bei Boppard am Rhein, Arzt Dr Haußner.
München, Naturheilanstalt von Dr. Steinbacher.

„ bei, Brunnthal und Eckel, Arzt Dr. Gleich.
Nassau an der Lahn bei Ems, Arzt Dr. Haupt.Nerothal bei Wiesbaden, Arzt Dr. Genth.
Oerlinghausen*) bei Bielefeld, Arzt Dr. Caspari.
Pelonken ber Danzig. ? ?

Prießnitzthal bei Wien, Dirigent I. Erb.
Quellenthal im Canton Solothurn in der Schweiz, Arzt

Dr. Ziegler.
Radegrund*) a. Zschökel b. Gratz, Dirigent A. Spamer.Rigi-Kaltbad auf dem Rigi in der Schweiz. ? ?
Rolandseck bei Bonn am Rhein, Arzt Dr. Kartum.
Rostock, Heilanstalt von F. W Vick.
Schleusingen im Thüringer Wald, Aerzte Dr. Metsch und

Dr. Eisfeld.
Schönsicht i. Frauendorf bei Stettin, Arzt Dr. Scharlau.
Schweiz ermühle*) im Bielagrund bei Pirna, Königreich

Sachsen, Arzt Dr/ Herzog.
Stuer bei Parchim in Mecklenburg. ? ?
Teinach*) in Württemb., Schwarzwald, Arzt Dr. Zipperlen.
Tiefenau bei Elgg, Canton Zürich, Arzt Dr. Winkler.
Veldes in Oberkrain bei Laibach, Dirigent A. Rikli.
Waid Zur, zwischen Rorschach und St. Gallen, Dirigent

Th Hahn.
Wartenberg*) aus Oberskahl b. Turnau in Böhmen, Arzt

Dr. Schlechta.
Weinheim an der Bergstraße in Baden. ? ?
Wien*), Brünnelbad im Grund Michaelbrunn, Dirigent Jo¬

seph Gilge.
Wolfsanger bei Cassel. ? ?

AMnäigunI.
Aaliwasser-Mlanstall Kreuzen*).

(In Oberöstreich, bei Grein an der Donau, Eigenthum einer Gesellschaft von Wasserfreunden.)
Dle Anstalt liegt an der südöstlichen Abdachung eines

Berges, 500 Fuß über dem Wasserspiegel der Donau, und ist
durch höhere Berge im Rücken vor Nordwinden geschützt; die
Luft daher mild, die Gegend eine der schönsten und gesünde¬
sten in ganz Deutschland.

In der nächsten Umgebung der Anstalt entspringen circa
30 Quellen aus Granitfelsen, chemisch-rein mit einer Tempe¬
ratur von 6—8 Gr. Reaum., von denen 10 gefaßt zum Ge¬
brauche für Kurgäste hergerichtet find.

Zwei Forellen-Bäche mit dem reinsten Wasser, welches
im. Sommer eine Temperatur von 18—19 Gr. R. erreicht,
speisen einige Douchen, Regen- und vier Wellenbäder, von
welchen Eines -— das Wiener Vollbad — ein Becken bildet, groß
genug, um darin Schwimm-Uebungen vornehmen zu können.

Sämmtliche Bäder und Quellen sind durch gute Wege,
als Promenaden größtentheils durch Wiesen und Wald füh¬
rend, verbunden. Auf selben gelangt man auch aus Höhe¬
punkte, als den Prießnitz-Kegel, Melaniens Ruhe re., welche
eine überraschend schöne Fernsicht auf das Hochgebirge von
Reichenhall in Baiern bis zum Etschen bei Mariazell gewähren.

An Wohnungen hat die Anstalt im Schlosse, im Kur¬
gebäude und im Gasthause über 40 Zimmer disponibel, von
denen ein großer Theil heizbar, 2—4 mitsammen verbunden
und einige mit Küchen versehen sind. Im 5 Minuten ent¬
fernten Markte Kreuzen sind 15 Wohnungen disponibel.

Die Preise der einzelnen Zimmer sind nach Verhältniß

der Größe und Einrichtung von 2 Fl. 50 Kr. wöchentlich,
bis 10 Fl.

In den Wintermonaten vom 1. November bis letz¬
ten April werden nur die halben Zimmerpreise gezahlt. An
guten Pferdeställen und Wagenremisen fehlt es der Anstalt
ebenfalls picht.

Neben dem milden Klima, dessen sich die Anstalt Kreuzen
erfreut, neben der gesunden Lage, ihren schönen Promenaden,
dem vortrefflichen Wasser ihrer Quellen und der Wellenbäder,
ihrer Lage zwischen den beiden Hauptstädten Wien und Linz,
der leichten und schnellen Verkehrsgelegenheit durch die Dampf¬
boote , ist von größtem und günstigstem Einfluß auf die Hei¬
lung der verschiedenartigsten Krankheiten bei ihr die chemi¬
sche Reinheit und Mannichfaltigkeit der Tempera¬
tur ihrer Wässer. Während das Wasser zu den Voll¬
bädern in der Temperatur von 7—18 Gr. R. den Krank-
heits- und Körper-Verhältnissen entsprechend gewählt werden
kann, hat die Anstalt auch Douchen und Regenbäder von der¬
selben Temperatur. Zur Neuherstellung wird im Frühjahr
in Angriff genommen: Ein Damen-Wellen- mit Luftbad, ein
neues Kurgebäude mit neuer Wasserleitung.

Der gefertige Arzt dieser nun 16 Jahre bestehenden An¬
stalt, als Prießnitzens Schüler, leitet die Behandlung nach
dessen Grundsätzen und weicht nur in Bezug auf eine schonen-
dere Anwendung des Wassers und gewähltere Diät von sei¬
nem würdigen Meister ab. 2l>(. Keyhl.

*) Ankündigungen und Empfehlungen wie die vorstehende und von den Anstalten selbst ausgehend, wollen unsere geehrten Leser nicht
als die „Beschreibungen^ ansehen, welche wir von unserm unbetheiligten Standpunkt aus künftig und nach und nach von jeder Deutschen
und Schweizer Wasserheilanstalt geben werden Die Redaction.

Hierzu eine Beilage und ein artistisches Blatt: Vincenz Prießniß und sein fiebererzeugendes Halbbad.
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